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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die StVV spricht sich für eine ergebnisoffene Entwicklung der Brache in Drewitz aus. 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, auf der Grundlage eines Handels- und 
Standortverträglichkeitsgutachtens (Auswirkungsanalyse) Gespräche mit dem Eigentümer zu führen.  
Ziel dabei ist vor allem auszuloten, unter welchen Bedingungen der Eigentümer der Stadt 
entgegenkommen kann, die Brache stadtteilverträglich zu entwickeln. 
 
Der StVV ist im März 2006 darüber zu berichten, was in diesem Sinne mit dem Eigentümer erreichbar 
erscheint. 
 
 
 
 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Die Dringlichkeit ergibt sich aus dem bestehenden Sachverhalt heraus und ist der Zustimmung des 
PDS-Antrages im SB am 22.11.05 geschuldet, welcher nunmehr keinen Baumarkt in Drewitz zulässt. 
Um den vorhandenen Investor nicht gänzlich zu verprellen, soll der Oberbürgermeister mit den beiden 
Gutachten in die Lage versetzt werden, über eine ergebnisoffene Entwicklung nach zu denken und zu 
verhandeln.  
Diese Gespräche sind im Interesse der seit 15 Jahren ungenutzten Brache zügig und zeitnah zu 
führen. 
 
 
 
 
 
 


